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Die Redaktion des Eutritzscher 
Rundblicks bemüht sich stets, 

die deutsche Sprache zu pfl egen!

Eutritzscher Rundblick

Das Foto von Armin Kühne (1999) zeigt uns den einstigen Ballsaal des Gasthofes von der De-
litzscher Straße. Nach der Zeitung „Wir in Leipzig“ nutzte RADIO PSR die modern hergerich-
teten Räume. 2017 erfolgte der Abbruch vorhandener Gebäude auf dem Areal und die Firma 
Reinbau GmbH begann die Bebauung zwischen Delitzscher und Gräfestraße, wo um die zu-
künftige Grundmannstraße die Reinterrassen entstehen (kleines Foto, Januar 2018).

Frank Heinrich

„Goldener Helm“ – heute „Reinterrassen“

•  1.2-Liter-DUALJET-Motor mit 66 kW (90 PS)

• Optional mit ALLGRIP AUTO Allradantrieb²

•  Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus 5,0 – 4,3 l/100 km; 

(VO EG 715/2007)

DUALJET Basic (Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,5 l/100 km, außerorts 

Comfort und Comfort+.

DAS INDIVIDUELLE 

¹

E-Mail: autohaus@BAEHRenstark.de  Internet: www.BAEHRenstark.de

inkl. Überführung

Brillen, vergrößernde Sehhilfen & Blindenhilfsmittel

Augenoptikermeisterin

Gleitsichtbrille mit Qualitätsgläsern 
„Made in Germany“ 249,-€
oder Einstärke 79,-€

Brillenabo 

Anpassung von 

vergrößernden Sehhilfen

Hausbesuche

Eutritzscher Zentrum · Tel. 9 11 61 05

Öffnungszeiten: Mo–Fr  9.00–13.00 Uhr
 und 14.00–18.00 Uhr

21. Oktober Livemusik mit „Maik & Friends“
Tanzmusik Live im Kulturhaus mit Band

Einlass: 18.00 Uhr - Beginn 20.00 Uhr - Eintritt 8,00 €

28. Oktober Samstagnacht-Tanz-Party
Tanzmusik im Kulturhaus mit DJ Flubby

Einlass: 18.00 Uhr - Beginn 20.00 Uhr - Eintritt 6,00 €

24. Februar Samstagnacht-Tanzparty 
Einlass: 18:00 Uhr - Beginn 19:00 Uhr - Eintritt 6,00 €

10. März 80er- & 90er-Tanzparty 
Einlass: 18:00 Uhr Beginn 19:00 Uhr - Eintritt 6,00 €

18. März Schnitzel SATT 
Für 15.90 € p. Person, von 11:00 - 14:00 Uhr

Programmvorschau unter: www.kulturhauseutritzsch.de

Wittenberger Straße 87 · im Eutritzscher Zentrum
Telefon 90 22 700 · Tefefax 90 96 010 · www.stadtakustiker.de

Wir beraten Sie gern: 
 Mo, Di, Do, Fr 9–13 u. 14–18 Uhr · Mi 9–13 Uhr

Nicht sehen trennt von den Dingen, nicht hören von den Menschen! 
•   Sie sind sich nicht sicher, ob sie ein Hörgerät benötigen?
•   Wir bieten einen kostenlosen Hörtest.

 Kommen Sie in unser Geschäft oder vereinbaren Sie mit 
uns telefonisch einen Termin. Wir beraten Sie gern.

Ein kompetentes Team erwartet Sie in unserem 
Fachgeschäft in Leipzig. www.stadtakustiker.de

(I. Kant)
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Eutritzscher Firmen ermöglichten in dankenswerter Weise durch eine finanzielle Förderung den Abdruck 
der folgenden Rubriken und Textbeiträge:

Weihnachtsstammtisch (S. 7): Lutherburg
Erinnerungen … 1950er … (S. 10)  Romy List 
Leserpost (S. 13): Allianz Hoser 
Lipsia-Beiträge (S. 14): Elektro Grube
Veranstaltungskalender … (S. 16): Oertels Bistro

„Goldener Helm“ – heute „Reinterrassen“ (S. 1 ): Büro Werner
Neues aus Eutritzsch (S. 2): Maler Kretzschmann
Leserpost (S. 3): Bowling-Gipfel 
Schneiders Zeitblick (S. 5): Eutritzscher Stadtakustiker 
Historische Ansichten (S. 6 ): Krieger-Optik

Auch im Alter selbständig 
zu Hause wohnen
Ein Projekt vom 
„Gemeinsam statt einsam e.V.“
Wer möchte nicht gern selbstbestimmt im ei-
genen Zuhause wohnen bleiben, auch wenn 
gesundheitliche Einschränkungen es zuneh-
mend erschweren?
Meist wird es um den siebzigsten Geburtstag 
spürbar: Treppen steigen, der Haushalt, die 
Gartenarbeit fallen deutlich schwerer. Ein-
mal gestürzt, traut man sich kaum noch aus 
dem Haus. Und dann erscheint nach einem 
Krankenhausaufenthalt nur noch ein Pfl ege-
heim als Ausweg. 
Das selbständige Wohnen im Alter so lan-
ge wie möglich zu erhalten, eingebunden in 
Nachbarschaft und Wohngebiet, hat sich der 
Verein „Gemeinsam statt einsam e. V.“ zum 
Ziel gesetzt. Dazu wurde das Projekt „Prä-
ventive Hausbesuche“ ins Leben gerufen. 
Seit dem 1. Juli 2017 wird dieses Projekt für 
drei Jahre von der Deutschen Fernsehlotte-
rie gefördert. Als Anlass für den Erstbesuch 

dient z. B. der Geburtstag oder ein Hinweis 
aus dem Umfeld der Senioren. Bei den Be-
suchen geht es um bedarfsgerechte Beratung 
zu Sturzprävention, Wohnraumanpassun-
gen und notwendige Hilfeleistungen. Mit 
einem persönlichen Gespräch vor Ort lässt 
sich Vertrauen besser aufbauen. Durch die 
Besuche werden auch zurückgezogene Men-
schen erreicht, die sonst nicht mehr aktiv 
am gesellschaftlichen Leben teilnehmen. So 
kann auch der Vereinsamung im Alter be-
gegnet werden. Um soziale Kontakte zu pfl e-
gen, können die verschiedenen Angebote der 
Begegnungsstätte der WOGETRA in der 

Landsberger Straße wahrgenommen werden. 
Dorthin sind alle Senioren aus dem Leipzi-
ger Norden herzlich eingeladen. Hier kann 
man sich auch ehrenamtlich engagieren und 
die Begegnungsstätte sowie das Projekt un-
terstützen.
Das Projekt möchte die gegenseitige Nach-
barschaftshilfe fördern und alles Nötige or-
ganisieren, damit besonders einsame Men-
schen in ihrer häuslichen Umgebung besser 
klar kommen. In Einzelfällen sind auch ver-
schiedene Partner zu koordinieren, um effi -
ziente Lösungen zu fi nden. Nach den bishe-
rigen Erfahrungen gibt es auf die Besuche 
eine positive Resonanz. Interessierte dürfen 
sich gern an die Projektleiterin Katrin Kapi-
nos wenden, unter Telefon 01573 2902579 
oder per E-Mail: kapinos@gemeinsam-statt-
einsam-leipzig.de.

Tag der offenen Tür an der 
Oberschule Wiederitzsch
Die Oberschule Wiederitzsch lädt alle inte-
ressierten Schüler der 4. Klassen und natür-
lich auch deren Eltern zum Tag der offenen 
Tür am 02.03.2018 von 17 bis 19 Uhr ein.
Wir stellen die neuen Fächer ab der Klasse 5 
vor, bieten einiges zum Ausprobieren an und 
jeder Kollege steht zum Gespräch bereit. Au-
ßerdem beschreiben wir unsere Ganztagsan-
gebote.
Eine Anmeldung im Sekretariat für Klasse 5 
ist an diesem Tag auch möglich.
Für das leibliche Wohl sorgt unser Schüler-
café. Wir freuen uns auf eine rege Teilnah-
me.

Neues vom Holzbau Regen
Der seit 1961 in Eutritzsch und seit 1967 in 
der Görlitzer Straße 11 ansässige Betrieb 
besitzt ein breites Leistungsspektrum. Ne-
ben der traditionellen Zimmerei werden in-
dividuelle Häuser in Holzbauweise, Erwei-
terungsbauten, Bedachungen und allerlei 
Bautischlereiarbeiten geplant und realisiert. 
Das sind auch Holzverkleidungen, Holzter-
rassen, Carports, Treppen, Brücken, Dach-
stühle usw. Auch kleinere Holzarbeiten für 
den privaten Bedarf werden ausgeführt. Der 
Betrieb unter der Geschäftsführung von 
Zimmermeister Matthias Regen (Foto) be-
schäftigt zurzeit 18 Mitarbeiter, davon vier 
Azubis. Die Ausbildung von Lehrlingen im 
Zimmereihandwerk ist hier Tradition.
Im Januar 2018 
wurde der Fir-
m e n g r ü n d e r 
Hartmut Regen 
80 Jahre alt. Wir 
vom Bürgerver-
ein gratulieren 
ihm auf diesem 
Wege und wün-
schen gute Ge-
sundheit! (sie-
he auch Anzeige 
auf Seite 8)

Neues aus Eutritzsch 
und Umgebung

M. FRITZSCHE
KLAVIERWERKSTATT

www.klavierwerkstatt-leipzig.de

Service ♦ Klaviere & Flügel

Tel. & Fax 0341 46 85 21 83

 „Rechtssichere Website“ 

Vortrag von RA Alexander Grundmann 
am Dienstag, den 6. März 2018, 
17–19 Uhr an der IHK Leipzig,

Teilnahme ist kostenlos, 
Anmeldung bitte direkt über die IHK.

Wie sind der Bürgerverein
und die Redaktion erreichbar?

Bürger Verein Eutritzsch e. V.
E-Mail: info@bv-eutritzsch.de

Postanschrift: Postfach 1126, 04112 Leipzig
Briefkasten: Eutritzscher Markt 1

Vorstand Christian Lohmeier
Tel. 0151 17611702

Die Redaktion (J. Weihrauch) erreichen Sie:
Tel.: 0341 9 11 17 56, Fax: 0341 9 11 44 93

E-Mail: red.jw@t-online.de

Konto für Spenden und Mitgliedsbeiträge:
IBAN: DE89 3006 0601 0003 4413 77

BIC: DAAEDEDDXXX

Konto für Rundblick-Abo:
IBAN: DE36 3006 0601 0103 4413 77

Deutsche Apotheker- und Ärztebank 

Wissenswertes über Eutritzsch 
im Internet:  www.eutritzsch.de
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deutsche & kanarische Küche

• 3 Bowlingbahnen• 3 Bowlingbahnen

• Durchführung Ihrer • Durchführung Ihrer 
Feierlichkeiten für Feierlichkeiten für 

jeden Anlassjeden Anlass

Schönefelder Str. 4 • 04129 Leipzig

 0341 - 4 77 32 23

- täglich ab 11.00 Uhr geöffnet -

www.bowlinggipfel.de

Bei uns können Sie die Fuß-
ball- und Handball-Bundesliga 

live auf Sky erleben!

mit großem Interesse las ich den Artikel „10 Jahre RADHaus Leip-
zig“ in der Dezemberausgabe.
In dem Artikel ist leider nur von Ralf Dittmann die Rede. Es gibt da 
aber noch einen zweiten Mann der ersten Stunde.
Ich kenne die beiden 
jungen Männer seit ih-
rer Lehre bei Herrn 
Zenk, damals Fahrrad-
geschäft ebenfalls in der 
Wittenberger Straße, 
und habe seit dem ersten 
Tag ihrer selbstständi-
gen Tätigkeit gern ihre 
Dienste in Anspruch ge-
nommen. Neben Ralf 
Dittmann arbeitet René 
Kaiser vor allem im Ge-
schäft Schiebestraße. Sie sind Handwerksmeister für Fahrradtechnik 
und haben beide einen großen Anteil daran, dass die bei ihnen ausge-
bildeten Lehrlinge ihre Lehre mit Bravour abschließen konnten.
Jederzeit werde ich freundlich empfangen, wenn es mal ein Prob-
lem am Fahrrad gibt, gleichermaßen von Herrn Dittmann und von 
Herrn Kaiser, aber auch von den Lehrlingen und Mitarbeitern, die 
es ihren Meistern in puncto Freundlichkeit und Höfl ichkeit gleich-
tun.
Mit freundlichen Grüßen und besten Wünschen fürs neue Jahr

Ihre Leserin Monika Becker

Redaktion: Wir danken Frau Becker für diese Ergänzung.

Sehr geehrte Redaktion,

Sanitär- u. Heizungsbau
Dachklempnerarbeiten
Delitzscher Straße 104
04129 Leipzig
Telefon: 0341 / 980 33 06
Funk: 0173 / 564 32 47

Radfahren mit Leidenschaft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Noch kein Rad? Oder Rad kaputt? – Wir machen das!
 Räder für Jung und Alt, für Groß und Klein
 Werkstatt mit zwei ausgebildeten Handwerksmeistern
 Mo–Fr von 9–18 Uhr und Sa 10–14 Uhr für Sie da!

RADHaus Leipzig Fahrradgeschäft | Schiebestr. 20
 Tel. 03 41 / 9 18 85 90 | www.radhaus-leipzig.de

Seit 1913
 BÜRO WERNER in Eutritzsch

Delitzscher Straße 72 b · 04129 Leipzig
Telefon: 9 11 76 44 · Telefax: 9 11 76 26

www. buerohaus-werner.de

Zschortauer Straße 4 · 04129 Leipzig 
(Zufahrt über die Essener Straße)

��  9 12 32 96  9 12 32 96
Fax: 9 12 32 97Fax: 9 12 32 97

www.kretzschmann-der-malerbetrieb.de

René Kaiser aus der Eutritzscher Filiale bei 
der Durchsicht
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Wir versorgen Sie zu Hause, vor allem in:
Eutritzsch und Gohlis

und bieten auch Betreutes Wohnen

Delitzscher Straße 37 | Tel. 9 12 99 23
www.pfl egedienst-romy-list.de

Häusliche Krankenpfl ege

& Seniorenbetreuung

seit 1996

Inh. Romy Pank

PODOLOGISCHE PRAXIS PODOLOGISCHE PRAXIS 
Karen Klemp-RichterKaren Klemp-Richter
Wittenberger Straße 38 · 04129 Leipzig
Tel.: 0341-9 10 66 48 · Mobil: 0152–53 91 22 22
www.Podopraxis-klemp-richter.de
karen.klemp-richter@t-online.de

NEU: Fußpfl ege mit und ohne ärztliche Verordnung

• Behandlung eingewachsener Nagelecken
• Hühneraugenbehandlung   • Künstlicher Nagelersatz
• Pilzbehandlung   • Warzenbehandlung 
• Wellnessangebote

Inhaber Jens Füßler · Bitterfelder Straße 7–9 · 04129 Leipzig
Tel.: 03 41 / 9 12 28 88 · Fax: 03 41 / 9 02 20 69 · info@partyservice-oertel.de

Weitere Informationen unter www.partyservice-oertel.de
geöffnet: Montag bis Freitag von 6.30 – 15.00 Uhr

Inhaber Jens Füßler Bitterfelder St

Unsere Serviceangebote: 
Komplette Ausrichtung von

  Richtfesten    Firmenevents

  privaten Feiern

   In unserem Bistro erhalten Sie 
täglich wechselnde frisch gekochte 
Gerichte für den kleinen Preis!

STRÄUSSE UND GESTECKE
HOCHZEITSFLORISTIK
TRAUERFLORISTIK
GESCHENKARTIKEL
HELIUMBALLONS

Wittenberger Straße 56  –  04129 Leipzig  –  Telefon 0176 - 43 88 76 68

EEEEEECKCKCKCKKEEEEEE
III
EECKCKEE
KKKKKKK

Extra 10 % mehr Blumen 
für Ihre Sträuße oder Gestecke 

bei Vorbestellungen.

Denken Sie 
an den Valentinstag 
am 14. Februar und 

an den Frauentag 
am 8. März!

Neue Öffnungszeiten 
Mo–Fr: 900–1800 Uhr, Sa: 900–1500 Uhr

Bitte nutzen Sie die Angebote und Leistungen der Inserenten unserer Stadtteilzeitung. Nur durch deren Werbung ist es möglich, unser Ortsblatt herauszugeben. Vielen Dank!

Blumen  –  Geschenke  –  Dekoration
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Angenehm und bequem wohnen — mit netten und freundlichen Nachbarn — da macht das Leben
 doppelt so viel Freude! Kommen Sie in die Wohnanlage Delitzscher Straße 35-37 B!

Provisionsfreie Vermietung direkt durch die Verwaltung: 
Wohnanlage Palmental, 04129 Leipzig, Delitzscher Straße 35-37 B · Information und 

Wohnungsbesichtigung jederzeit möglich — Telefon: 0800-1812830 (kostenlos)

Speziell für Senioren
weitestgehend barrierefreies Wohnen

Bequemer Aufzug
lästiges Treppensteigen gehört der Vergangenheit an

Verkehrsgünstige, gute, ruhige Lage 
leben Sie in angenehmer Atmosphäre, mitten im Grünen, 
aber stadtzentrumsnah mit allen Vorteilen 

Gepfl egte Außenanlagen
die abgesicherten Grünanlagen sind nur für Sie und Ihre Gäste da 

Moderne Ausstattung der Wohnungen
Energiekosten sparen in einer zeitgemäßen, funktionalen und ruhigen Wohnung

Zuvorkommende und freundliche Verwaltung
für die serviceorientierten Mitarbeiter steht der Mieter stets im Mittelpunkt

Wunderschöne, preiswerte 
2-Raum-Wohnungen zu vermieten!

Miete ab €uro 390,–Nutzen Sie jetzt Ihre Chance – 

nur eine Wohnung frei!

Integration – wie soll das gehen?
Der Messermord von Kandel kurz vor Weihnachten hat die Men-
schen zum wiederholten Mal aufgeschreckt. Abgesehen vom ver-
mutlich gefälschten Alter des Täters wird immer wieder gefragt, wa-
rum der Mann nicht besser integriert wurde. Dazu möchte ich den 
Wissenschaftler Dr. Albert A. Stahel, der u. a. auch Geschäftsfüh-
rer des Forums „Humanitäre Schweiz“ ist, zitieren. Im Interview mit 
der Basler Zeitung vom 28.07.2016 gibt er uns einen Einblick in die 
Denkweise afghanischer Menschen, die überwiegend dem Stamm 
der Paschtunen angehören, an Hand des Attentates von Würzburg. 
Zitat: Frage: „Bekannt wurde über den Täter, der mit einer Axt 
im Zug auf Passagiere losging, dass er betreut in Deutschland war 
und sogar eine Lehrstelle in Aussicht hatte. Genügen solche Maß-
nahmen, um junge Paschtunen auf westlich zu trimmen? 
Antwort: Nein. Das reicht nicht, denn er wuchs ja in seiner Fami-
lie, seinem Clan auf. Dort wurde er von jung auf durch das Gesetz 
der Paschtunen bestimmt, eben das Paschtunwali. Dieses ist älter 
als der Islam, man kann es als archaisch bezeichnen. (...) Wichtig 
sind drei Begriffe. Der erste lautet nang – die Ehre. Zu nang ge-
hört das Führen einer Waffe, genannt topak garzai. Der zweite Be-
griff ist tor und kann mit schwarz übersetzt werden, was beispiels-
weise die Kompromittierung der Keusch- und Reinheit einer Frau 
betrifft. Wenn irgendetwas tor wurde, ist die Ehre verletzt – dies ist 
das schlimmste Vergehen. Dann kommt der dritte wichtige Begriff 
ins Spiel: badal. Badal bedeutet Rache und kann im Falle von tor 
nur mit dem Tod geahndet werden. Beides kann über Generationen 

Schneiders Zeitblick
en?

eitbl
hinweg gelten und ausgeübt werden, denn der Besitz von Frauen, 
Gold und Geld sowie Land darf niemals in Frage gestellt werden. 
(...) Beim Erreichen des Mannesalters erhalten die jungen Paschtu-
nen vom Vater eine Waffe, meistens ein Gewehr. Nur wer eine Waf-
fe führt, ist ein Mann. Früher war diese Waffe ein Vorderlader und 
ein langer Dolch, heute ist es ein Gewehr. In Pakistan ist dies nur 
in den Stammesgebieten erlaubt. Eine Entwaffnung, wie dies eine 
Flucht nach Europa zur Folge hat, bedeutet streng genommen den 
Verlust der Männlichkeit. (...) 
Frage: Wieso tun sich die Verantwortlichen bei uns so schwer, der-
art massive kulturellen Unterschiede auch nur ansatzweise zur 
Kenntnis zu nehmen? 
Antwort: Natürlich könnte man wissen, womit man es zu tun hat. 
(...) Man will sich nicht ernsthaft mit fremden Kulturen auseinan-
dersetzen, um zu wissen, was da auf uns zukommt. (...) 
Frage: Und dabei fühlen wir uns im Allgemeinen doch ziemlich 
weltoffen? 
Antwort: Ja, aber auf eine sehr oberfl ächliche und naive Weise. Will 
man wirklich andere Kulturen hier integrieren, muss man begrei-
fen, was auf uns zukommt. Das gilt nicht nur beim Paschtunwali, 
sondern auch beim Kanun oder der Scharia. Tun wir das nicht, ist 
letztlich in einem solchen Konfl ikt unsere Zivilisation dem Unter-
gang geweiht, weil unsere Wertvorstellungen, unsere Kultur auf die-
se Weise keine Überlebenschancen haben.“ (Zitat Ende). 
Mit einem einfachen „Wir schaffen das“ ist es also nicht getan. Wer 
bewusst Leute ins Land holt, die auf Dauer eine Gefahr für unsere 
Bevölkerung darstellen, handelt gegen seinen Amtseid. Hier wird es 
höchste Zeit, unseren Politikern den Spiegel vorzuhalten. 
Dass Sie, verehrte Leser immer reinen Gewissens in den Spiegel 
schauen können, wünscht Ihnen herzlichst
 Ihr Jürgen Schneider
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Die abgebildete Postkarte, geschrieben 1938, zeigt uns die linke Sei-
te der Theresienstraße vor der Hamburger Straße, noch mit dem 
am 27. Februar 1945 durch zwei Sprengbomben zerstörten Eckhaus 
Hamburger Straße 31. Dabei verloren neun Menschen ihr Leben.
Wir sehen von links: die Theresienstraße 57 und 59, das Eckhaus 
Hamburger Straße 31 (mit dem Zigarrengeschäft von Elisabeth 
Petsch) sowie über der Hamburger Straße die Ecke der Meyerschen 
Häuser, Hamburger Straße 44.
Die Theresienstraße, der frühere Hölzerne Handweg, beginnt 
an der Delitzscher Straße, und erst im 20. Jahrhundert wird die 
Nummerierung über die Wittenberger Straße hinaus Richtung 
Schönefeld fortgesetzt. August Fahlbusch, Wirt der „Goldnen Säge“ 
(Dresdner Straße 19) lässt die Häuser Theresienstraße 57 und 59 
um 1905 erbauen. Anfangs hatte Bäckermeister Emil Griesbach 
in Nummer 57 seine Bäckerei (später Raimund Schmieding, Otto 
Deistler, dann Sohn Kurt Deistler) und in Nummer 59 waren die 
Fleischerei von Richard Steglich (später in der Hamburger Stra-
ße 31) und das Zigarren-/Schreibwarengeschäft von Louis Seyfert. 

1927 fi nden wir in Theresienstraße 59 den Produktenhändler Ed-
mund Claus und 1937 betreibt hier Hausbesitzer Max Fahlbusch 
eine Seifenhandlung.
Auf der rechten Straßenseite erstreckten sich noch bis 1912 Schre-
bergärten. Dann begann die Baugenossenschaft des Leipziger 
Mieter vereins e.G.m.H. mit der Errichtung von Wohnhäusern. Die 
künstlerisch verschlungenen Initialen der Genossenschaft (BLM) 
sind noch heute über dem Hauseingang der Theresienstraße 54, 
zwischen Arthur-Hausmann-Straße (früher Oranienbaumer Stra-
ße) und Hamburger Straße sichtbar (siehe Abbildung). Heute ist 
die VLW eG (Vereinigte Leipziger Wohnungsgenossenschaft eG, 
Hartzstraße 2) Eigentümerin dieser Häuser.
Noch nach 1945 betreibt Max Fahlbusch seine Seifenhandlung, Zi-
garrenhändlerin Elisabeth Petsch aus der Hamburger Straße 31 be-
fi ndet sich nun in der Theresienstraße 71 (Meyersche Häuser).
Im ehemaligen Bäckerladen Theresienstraße 57 hat heute Designe-
rin Angela Weber ihr Domizil und beide Ladengeschäfte in Num-
mer 59 sind zu Wohnungen umgebaut. Frank Heinrich

Historische Ansichten von Eutritzsch (94)

Die Theresienstraße vor der Kreuzung Hamburger Straße

Die Initialen BLM (Baugenos-
senschaft des Leipziger Mie-
tervereins) am Haus Theresi-
enstraße 54, am 17.01.2018

Die Theresienstraße ab Nr. 57, am 13. Januar 2018

Die Theresienstraße Richtung Schönefelder Straße, am 17.01.2018

Die Theresienstraße 57 bis 63, von links, um 1935

Postkarte (Ausschnitt) von Elisabeth 
Petsch, Hamburger Straße 31, vom 
24. Juni 1930

im Eutritzscher Zentrum
Fleurop-Service
Öffnungszeiten:  Mo – Fr 8 – 19 Uhr, Sa 8 – 16 Uhr, So 8 – 11 Uhr

Inh. Gunter Johne, Wittenberger Straße 87, Tel./Fax 6882029

Denken Sie an den Valentinstag am 14. Februar und 
an den Frauentag am 8. März!

Griechisches Restaurant Mykonos
Geibelstraße 9
Tel. 26360277

Mo – Sa:
17.30–23.30 Uhr
So + Feiertage:
11.30–14.30 Uhr
17.30–23.30 Uhr

Täglich reichhaltiges Buffet!
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Telefon: 0341 / 9 61 62 16
Zerbster Str. 8a · 04129 Leipzig

www.Blauig-Haustechnik.de

24-h-Notdienst
01 78 / 7 97 58 31
24-h-Notdienst
01 78 / 7 97 58 31

▲ GAS
▲ HEIZUNG
▲ SANITÄR
▲ SOLAR
▲ KLIMA

Wittenberger Str. 26 · Tel. 9 01 51 33 
www.lutherburg-leipzig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di–Fr 11.30–14 Uhr und ab 17.30 Uhr, 

Sa ab 17.30 Uhr, sonntags 11.30–14 Uhr – 
Für Familienfeiern durchgehend geöffnet!

Sonntagsbrunch
am 25. Februar und 25. März von 10–14 Uhr

für 19,90 Euro

inklusive Frühstücksauswahl, 
alkoholfreie Getränke, warmes Buffet, Desserts, 

Obst, Salate, 1 Glas Prosecco u.v.m.

Es weihnachtete wieder, als am 15. Dezember der letzte Stammtisch 
des Jahres der Gosefreunde Leipzig stattfand. Mit 40 Personen war 
der weihnachtlich geschmückte große Gastraum der „Lutherburg“ 
gut gefüllt. Wie in den vergangenen Jahren stand dieser Stammtisch 
unter dem Motto „Weihnachten in Familie“; mit dabei die Partnerin-
nen der Gosefreunde!
Auch die Darbietungen aus den eigenen Reihen trugen zur Unter-
haltung und Einstimmung aller auf das bevorstehende Weihnachts-

fest bei. So begeisterte Gosefreund Jürgen Schneider wieder mit ei-
nem satirischen Vortrag. Für ihre vielfältigen Beiträge zum Gelingen 
des Abends danke ich besonders: Dr. Manfred Braune, Karsten Brö-
sel, Christoph Eckelt, Udo Hagen, Robert Heinrich, Tilo Jänichen, 
Günter Kretzschmann, Dr. Th omas Krümmling, Armin Küh-
ne, Bernd Lehmann, Jürgen Schneider. Kinder der „Arche“ aus der 
Schiebestraße unter Leitung von Line Strobelt erfreuten uns wieder 
mit Weihnachtsliedern – dafür herzlichen Dank! Frank Heinrich

Weihnachts-Stammtisch 2017 der Gosefreunde Leipzig
(Fotos: Armin Kühne)

Blick in die weihnachtliche RundeVerteilung der „Geschenke“ durch Dr. Jürgen Weihrauch, Frank Hein-
rich und Karsten Brösel (von links)

Line Strobelt singt mit Kindern der „Arche“ Weihnachtslieder
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Gesund und schlank in den Frühling!
„ICH nehme ab“ – Das Programm zum Abnehmen und 
Wohlfühlen (DGE)

Pünktlich zum Früh-
lingsbeginn startet 
am 20. März 2018 das 
neue Kursprogramm 

„ICH nehme ab“. Das 
von den Krankenkas-
sen anerkannte Pro-
gramm der Deutschen 
Gesellschaft für Er-
nährung (DGE) rich-
tet sich an alle Inter-
essenten (ab 18 Jahre), 
die ihre Ernährung 
dauerhaft umstellen 

wollen, um Gewicht zu reduzieren bzw. Ge-
sundheit und Wohlgefühl zu stärken.
In 10 Schritten bzw. 10 Kursabenden ver-
mittelt das bewährte Programm die Grund-
lagen einer ausgewogenen und vollwertigen 
Ernährungsweise und zeigt, wie man dick-
machende Gewohnheiten erkennt und ver-
ändert. Auf strikte Speisepläne oder Vor-
schriften wird verzichtet. Vielmehr regt das 
umfangreiche Rezeptmaterial dazu an, das 
Essen nach persönlichen Vorlieben ausge-
wogen zusammenzustellen. Selbstverständ-
lich dürfen dabei auch leichte, frühlingshaf-
te Kostproben nicht fehlen! Tipps für mehr 
Bewegung sorgen für zusätzlichen Ener-

gieverbrauch. Kleine Anleitungen zur Ent-
spannung tragen zu mehr Ausgeglichenheit 
und Ruhe bei. Der Kurs ist als Gruppen-
programm konzipiert, da Abnehmen mit 
Gleichgesinnten mehr Spaß macht. „ICH 
nehme ab“ wird als Präventionskurs von den 
gesetzlichen Krankenkassen (GKV) bezu-
schusst.
Kursdauer:  20. März bis 12. Juni 2018 

(10 Termine), jeweils diens-
tags von 18.30 bis 20.30 Uhr. 

Ort:   Parkbühne Geyserhaus/ 
Seniorenbüro Nord, 
Kleiststraße 52. 

Kosten:  255,00 € (inklusive Trainings-
ordner Kursprogramm DGE, 
Lebensmittelumlage für Ver-
kostungen, Informationsma-
terialen). 

Unverbindliche Infoveranstaltung am 13.03. 
(um Anmeldung per Mail wird gebeten un-
ter: susanne.muecke@purplus-genuss. de). 
Kursleitung:  Susanne Mücke, 

Dipl.-oec. troph. 
UGB Ernährungsberaterin. 

Weitere Infos unter www.purplus-genuss.de 
Anmeldung telefonisch ab 26.02.18 unter 
Telefon 0341-12695538.

Wir geben Bäumen

eine Zukunft

Görlitzer Straße 11  ·  04129 Leipzig  ·  Telefon: 03 41 / 9 08 55 60  ·  E-Mail: info@holzbau-regen.de

GRILLHAUS

Delitzscher Straße 67

04129 Leipzig

� 0341/90 99 74 80

� 0176/43 40 52 37

Wir richten Ihre 

Feiern aus – 

auch als Catering!

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag 17–23 Uhr

Dienstag bis Sonntag 
11–15 Uhr und 17–23 Uhr

Besucher von Eutritzschern übernachten bei uns auf Anfrage  
zum Sonderpreis von 60,00 € pro Zimmer inkl. Frühstück!

by

Hotel Leipzig City Nord

HEIMVORTEIL IM HOTEL LEIPZIG CITY NORD

Wittenberger Straße 87 // 04129 Leipzig
Tel.: 03 41 - 90 360 // www.campanile.com

f

„

 Seit 1991 sind über 200 Ausgaben erschienen. Damit 
ist es das älteste Ortsblatt nach 1989 in Leipzig.

Das vorliegende Buch enthält die 
markantesten Beiträge aus 25 Jah-
ren und darüber hinaus weitere inte-
ressante Ansichten. 

Es ist für 16,50 Euro erhältlich bei: 
Büro Werner

„Leipzig-Eutritzsch im 
Spiegel von 25 Jahren 

Stadtteilzeitung“

9 in Leipzig.

e
h-
e-

www.purplus-genuss.de
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NEUES AUS IHREM REWE-MARKT UWE ZSCHORN IN EUTRITZSCH

wir, das Team vom REWE-Markt Uwe 
Zschorn hoff en, dass alle Leser des Eut-
ritzscher Rundblickes gut ins Jahr 2018 
gekommen sind und wünschen Ihnen, 
dass alle Vorsätze und Wünsche in Er-
füllung gehen.
Wie auch im vergangen Jahr werden wir 
wieder in jeder Ausgabe des Eutritzscher 
Rundblickes die Möglichkeit nutzen, 
Neues aus der REWE-Welt zu berichten, 
von vergangenen Aktionen zu erzäh-
len, kommende Aktionen anzukündi-
gen und alle Kunden weiter für unseren 
Markt zu begeistern.

Unsere Plätzchen-Backaktionen mit 
den Kindern der KITA Modschegieb-
chen im Dezember war ein voller Erfolg. 
Die kleinen Bäcker, verkleidet mit Müt-
zen und Schürzen der Bäckerei Steinecke 
backten Plätzchen ohne Ende, so dass je-
des Kind die Plätzchen zum Nikolaus-
tag stolz zu Hause mit den Eltern verna-
schen konnte. Auch in der Kita wurden 
die Plätzchen gern gegessen. Diese und 
viele andere tolle gemeinsame Aktionen 
wollen wir auch 2018 weiter fortsetzen.

Der Weihnachtsmann war im Dezem-
ber im REWE-Markt Uwe Zschorn 
in Eutritzsch. Am Samstag, dem 
16.12.2017 konnten alle kleinen und 
großen Kinder dem Weihnachtsmann 
ihre Wünsche mitteilen und auch ein 
Foto mit dem Weihnachtsmann war 
möglich. Wir hoff en, dass alle Wün-
sche in Erfüllung gegangen sind. Hier 
sei schon mal gesagt, dass am Diens-
tag, dem 20. März 2018 der Osterhase 
in unserem REWE-Markt zu Gast sein 
wird. Also diesen Termin gleich fest in 
den Kalender eintragen.

Unsere Weihnachtsbaum-Aktion mit 
der Leipziger Arche war ein toller Er-
folg. Viele Kunden spendeten nicht nur 
einmal, so dass die erstaunliche Summe 
von 399 Euro gezählt werden konnte. 
Dafür werden neue Spiele für alle Kin-
der der Leipziger Arche angeschaff t und 
für den Außenbereich ein neues Tram-
polin. Wir danken nochmals für ihre 
Unterstützung! An dieser Stelle möch-
ten wir uns auch bei allen LEERGUT-

BON-Spendern bedanken, denn jeden 
letzten Freitag im Monat leeren wir den 
Briefkasten neben den Leergutautoma-
ten und konnten im Dezember zusätz-
lich 85 Euro an die Leipziger Arche 
übergeben. Vielen Dank, denn dieses 
Geld geht direkt ohne Umwege an die 
Kinder der Leipziger Arche und wird für 
gesundes Essen oder gemeinsame Akti-
vitäten eingesetzt.

Unser Fußballverein 
SV-Lipsia feiert 2018 
sein 125-jähriges Ju-
biläum. 

Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel sportli-

chen Erfolg! Wir werden unsere Zusam-
menarbeit weiter ausbauen, denn Sport 
und gesunde Lebensmittel und Ernäh-
rung gehören ja zusammen.

In unserem Markt hat sich bereits in 
den ersten Tagen des neuen Jahres et-
was verändert. Falls Sie es noch nicht 
gesehen haben, unsere Sortimente an 
Trockenfrüchten, Müsli und Corn-
fl akes haben sich deutlich vergrößert. 
Sie sind bei vielen Kunden sehr gefragt 
und wir hoff en, jetzt noch mehr Kun-
den mit den neuen Sortimenten zufrie-
denstellen zu können.

Die Zuordnung der BIO-Artikel im 
letzten Quartal 2017 in die entspre-
chende Warengruppe in der Obst- und 
Gemüse-Abteilung wurde von vielen 
Kunden als positive Platzierung wahrge-
nommen, da jetzt auch Nicht-Bio-Kun-
den dieses Sortiment kaufen und sich 
positiv zu Geschmack und Qualität äu-
ßerten. 

Payback ist und bleibt ein Th ema im 
Jahr 2018! Viele Kunden haben im letz-
ten Jahr ihre Punkte gesammelt und da-

mit ihren gesamten Weihnachtseinkauf 
bezahlt. Der höchste Wert, der uns von 
einem Kunden bekannt geworden ist, 
waren 87,56 Euro und die Worte des 
Kunden: „Das war gar nicht schwer, so 
viele Punkte zu sammeln, einfach bei je-
dem Einkauf die Payback-Karte vorzei-
gen und sammeln, auch die Payback-
Artikel der Woche mit bis zu 40-fachen 
Punkten.“
Für Fragen rund um Payback (anmel-
den, Guthaben aktivieren und einlösen 

…) sprechen Sie unsere Mitarbeiter an! 

Unsere neueste 
R E W E - A k t i o n 
heißt: Aufgerub-
belt, Fertig, Los! 
Pro 10 Euro Ein-
kaufswert erhält je-
der Kunde an der 
Kasse ein Gra-
tis-Rubbellos mit 
Chancen auf Rei-
sepreise im Ge-
samtwert von 
über 1 Million Euro und Reise-
gutscheine im Wert von bis zu 50.000 
Euro. Diese Aktion läuft noch bis zum 
17.02.2018 bzw. solange der Vorrat an 
Rubbellosen reicht. Also nicht so lange 
warten und viel Glück beim Rubbeln.

Sparen Sie sich auch 2018 Zeit, in 
dem Sie unsere Mehrwertdienste nut-
zen. Ob Telefonkarten aller Anbieter, 
EC-Bezahlung an der Kasse mit BAR-
Geld-Auszahlung, Geschenkkarten vie-
ler Unternehmen, BAR-Zahlen an der 
Kasse, Präsentkorbbestellungen, Wurst- 
oder Käseplatten, belegte Brötchen oder 
Obstspieße für Ihre Feier, wir versuchen 
ihre Wünsche zu erfüllen. Sprechen Sie 
uns einfach an. 

Das soll es für heute an Informationen 
aus Ihrem REWE-Markt gewesen sein. 
Wir wünschen allen Kunden und An-
wohnern bis zum nächsten Mal eine 
schöne Zeit und bleiben Sie alle gesund.

Anja und Uwe Zschorn 
und das gesamte Team 
vom REWE-Markt in Eutritzsch

Liebe Kunden und Anwohner in Eutritzsch und Umgebung,

wir, das Team vom R

L

Anzeige

H
u
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ub-
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e-
r 
-

uro und Reise-
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WALKING
NORDIC

Technikkurs

Kurs-ID: 20170220-897209

Dieser Kurs wird von deiner 

Krankenkasse bezuschusst!

Start: 01.03.2018 | 18:30

Arthur-Bretschneider-Park

info@deine-laufschule.de

01520 56 78 90 5

Nordic Walking Stöcke: Ohne Gebühr ausleihbar!

WWW.DEINE-LAUFSCHULE.DE

Parken Sie Ihr Geld, 
wo es sich noch lohnt.
Der Allianz Schatzbrief
laufende Verzinsung 2017 – 2,9 % im Produkt Perspektive

Allianz Vertretung Thomas Hoser
Schönefelder Straße 47 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341.9 11 70 58
www.hoser-allianz.de · E-Mail: thomas.hoser@allianz.de

Susanne Winkler

Delitzscher Str. 68
04129 Leipzig

Tel. 0341/24 73 03 77
Mobil: 0162/6035222
www.leipziger-podologie.com

Wir sind für Sie da:
Mo–Mi 730–1230 Uhr + 14–16 Uhr
Do 1030–1230 Uhr + 14–19 Uhr
Freitag Hausbesuche

15 Jahre Senioren-Wohnpark Eutritzscher Markt – 
das musste gefeiert werden

Am 15. Januar 2003 öffnete unsere vollstationäre Pfl egeeinrichtung am 
Eutritzscher Markt ihre Pforten und begrüßte kurz darauf die ersten Be-
wohnerinnen und Bewohner. Die Mieter der ersten Stunde, unter ihnen 

Frau Gisela Gutmann mit ihren 
heute 102 Jahren, wurden in einem 
Festakt vor zahlreichen Gästen ge-
ehrt.

Der Standort ist uns Verpfl ichtung 
– in ihrer Festrede betonte die Ein-
richtungsleiterin Frau Karla Herr-
mann, dass sich „an diesem histo-
rischen Standort schon vor über 
300 Jahren ein Ort der Gemein-
schaft und Geselligkeit“ befunden 
hat – die Gosenschänke zu Eut-

ritzsch. Deshalb ist es auch uns „ein großes Anliegen, dass wir Wert auf ei-
nen guten Kontakt nach außen und auf das gesellige Beisammensein le-
gen.“

Zahlreiche Gäste, Kooperations-
partner, der Heimbeirat und lang-
jährige Mitarbeiter beehrten uns. 
Die Heimbeiratsvorsitzende Frau 
Irmgard Eisold dankte der Einrich-
tungsleitung im Namen der Bewoh-
nerschaft für die sehr gute Pfl ege- 
und Betreuungsarbeit und lobte die 
Einsatzbereitschaft des Stammper-
sonals. 

Zu den Gratulanten zählten die Geschäfts- und Regionalleitung des Un-
ternehmens, Mitglieder des Vorstandes des Bürger Vereins Eutritzsch e. V., 
Vertreter des Seniorenbüros Nord, unsere Kooperationspartner und Herr 
Pfarrer Dr. Amberg. 

Im Slogan des Unternehmens „Bes-
ser wir sind da.“ spiegelt sich in ein-
fachen Worten das Bemühen der 
Einrichtungen wider, den ihnen an-
vertrauten Menschen mit Respekt 
und Würde die noch größtmögli-
che Selbständigkeit zu geben. Die 
Mitarbeiterteams sehen sich als Be-
gleiter und Unterstützer, welche die 
Einzigartigkeit eines jeden Bewoh-
ners berücksichtigen. Für ihre pro-

fessionelle Arbeit wurden langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
durch die Geschäftsleitung geehrt.

Am Nachmittag stieg im festlich geschmückten Parkettsaal die große 
Party mit den Bewohnern und ihren Angehörigen. Wir haben am geselli-
gen Ort der Gosenschänke kräftig gefeiert, fast wie die zechenden Corps-
studenten vor 100 Jahren. Unterhalten hat uns unsere Anne mit einer 
nicht nur musikalischen, sondern auch einer Kostümreise durch die Jahr-
zehnte. Unsere hauseigene Küche leistete wie immer Hervorragendes, so-
dass unser Jubiläumstag auch unvergesslich bleiben wird.

 Fotos und Text: SWP

Die Einrichtungsleiterin Karla Herrmann 
gratuliert mit bewegenden Worten der 
102-jährigen Gisela Gutmann, eine der 
ersten Bewohnerinnen des Hauses

Aufgrund der zahlreichen Gäste reichte 
der Parkettsaal nicht aus und so wurde 
der Wintergarten mit genutzt

Anne als Stimmungsmacherin mit ihrem 
Musik- und Unterhaltungsprogramm
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Gohliser Straße 28
04155 Leipzig

Telefon 0341-58 31 17 15

Aquafitness

Babyschwimmen

Rückenschule

Pilates 

Beckenbodentraining

Wassergymnastik

Rückbildungsgymnastik

Babymassage

Melden Sie sich zu unseren Kursen an.
Wir beraten Sie gerne ausführlich.

Im März beginnen die neuen Kurse Aquafi tness und Babyschwimmen im 
Therapiebad des Klinikums St. Georg Leipzig.
Neu: immer am Mittwoch Abend ist Aquafi tness für Schwangere.
Anmeldung ab sofort unter Telefon 0341 58311715 oder 
physiokompakt@ t-online.de.

Trapezprofile Leipzig · On Spot Service GmbH

Zschortauer Straße 50 · 04129 Leipzig 
Tel.: 0341 58 15 54 19
info@trapezprofile-leipzig.de
www.trapezprofile-leipzig.de

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 – 17.00 Uhr

· Trapezbleche & Isopaneele 

· Dach- & Wandelemente

· Sandwichelemente

· 1. & 2. Wahl

· Sonderbau

· Zubehör

Verkauf auch 
an Privatkunden

Die Vorsorgevollmacht, Teil 1
Wer braucht schon eine Vorsorgevoll-
macht?
Im neuen Jahr möchte ich Ihnen die Vorzü-
ge der Vorsorgevollmacht nahebringen und 
in späteren Artikeln aufzeigen, worauf Sie 
achten müssen.
Obwohl das Thema Vorsorgevollmacht auch 
in den Medien häufi g vorkommt, verdrän-
gen viele – vor allem Jüngere – das Thema. 
Aber gerade für die, die voll im Leben ste-
hen und im Beruf und Familie täglich vie-
le Entscheidungen treffen müssen, ist eine 
Vorsorgevollmacht sehr wichtig. Die Vorsor-
gevollmacht kann sogar noch wichtiger sein 
als ein Testament. Damit sorgen Sie für den 
hoffentlich nie eintretenden Fall vor, dass 
Sie nach einem Unfall oder wegen Krank-
heit keine eigenen Entscheidungen mehr 
treffen können.

Jeder braucht eine Vorsorgevollmacht
Bei Handlungsunfähigkeit muss ein Ande-
rer die notwendigen Entscheidungen für 
Sie treffen, Überweisungen ausführen oder 
andere Rechtsgeschäfte abwickeln können. 
Was viele nicht wissen ist, dass bei Hand-
lungsunfähigkeit weder Ihr Ehegatte, noch 
die Kinder oder andere nahe Angehörige au-
tomatisch Ihr Vertreter werden oder sonst 

automatisch bevollmächtigt sind. Die auto-
matische gesetzliche Vertretung gibt es nur 
bei minderjährigen Kindern!
Gibt es keine Vorsorgevollmacht und sind 
Entscheidungen zu treffen, etwa über eine 
medizinische Behandlung oder sind Verfü-
gungen notwendig, wie bei Banküberwei-
sungen, muss durch das Betreuungsgericht 
ein Betreuer bestellt werden.

Nachteile der Betreuung vermeiden
Eine Betreuung sollte – wenn möglich –
durch eine Vorsorgevollmacht vermieden 
werde. Eine Betreuung darf nämlich nur an-
geordnet werden, soweit es keine Vorsorge-
vollmacht gibt.
Was spricht aber gegen eine Betreuung? Ers-
ter Nachteil: Bis zur Einsetzung eines Be-
treuers kann viel Zeit vergehen, in der nie-
mand für Sie handeln kann. Das größere 
Risiko der Betreuung ist aber, dass das Ge-
richt einen Betreuer einsetzt, der Sie nicht 
kennt. Das Gericht sucht zwar zuerst im 
Familienkreis nach einem geeigneten Be-
treuer, kann aber auch einen Berufsbetreu-
er einsetzen, der auch aus Ihrem Vermögen 
bezahlt werden muss. Bei der Betreuung fal-
len schon Kosten für das Sachverständigen-
gutachten zur Ermittlung von Notwendig-

keit, Umfang und voraussichtlicher Dauer 
der Betreuung an. Dazu kommen die Kos-
ten des Gerichts. 
Weiterer Nachteil: Der Betreuer darf nur die 
Interessen des Betreuten – nicht aber die In-
teressen der Familie des Betreuten – wahren. 
Dazu wird er auch vom Betreuungsgericht 
kontrolliert und braucht für bestimmte Ver-
fügungen die Erlaubnis des Gerichts. 
Fazit: Betreuung sollten Sie, nicht nur zum 
Schutz Ihres Vermögens, durch eine gut 
durchdachte Vorsorgevollmacht vermeiden! 
In den kommenden Artikeln werde ich Ih-
nen vorstellen, worauf Sie bei der Vorsorge-
vollmacht achten müssen.

Für Ihre Fragen zum Erbrecht und zur 
Vorsorgevollmacht: 
Rechtsanwalt Alexander Grundmann

Rechtsanwalt 

Alexander Grundmann, 

LL.M.

Fachanwalt für Urheber- und 
Medienrecht und Gewerblicher 
Rechstschutz, Erbrecht

Gustav-Adolf-Str. 17 in Leipzig
Tel. 03 41 / 2 15 39 46

www.erbrecht-anwalt-leipzig.de
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Sportliches aus dieser Zeit
Die sportliche Betätigung und der Besuch sportlicher Wettkämp-
fe in Eutritzsch gehörten ebenfalls zu unserer Freizeitbeschäftigung. 
Fußballinteressierte Kinder der 33. und 34. Grundschule trafen sich 
wochentags auf dem Sportplatz an der Thaerstraße, der damals für 
alle zugänglich war. Es spielten Schulklassen nach vorheriger Ab-
sprache gegeneinander über das ganze Spielfeld. Kleine Gruppen, 
die sich spontan auf dem Sportplatz trafen, wählten 
aus ihrer Mitte Mannschaften aus und spielten auf 
einem verkürzten Spielfeld. Als Torpfosten dienten 
mitgebrachte Sachen. Gespielt wurde im Freizeitsport 
mit Igelitbällen.
Wer als Kind in Eutritzsch ernsthaft Fußball spie-
len wollte, meldete sich zusätzlich in einem Sportver-
ein an. Besonders rührig war damals die BSG Aufbau 
Mitte, die auf dem damaligen Sportplatz an der Fried-
hofstraße (jetzt Mosenthinstraße) ihr Domizil hat-
te. In guter Erinnerung ist mir noch der Trainer des 
Vereins Herr Tischbier. Ich spielte in der 2. Schüler-
mannschaft und freute mich riesig, als ich meinen ers-
ten Dress, ein abgelegtes Trikot der Damenhandball-
mannschaft des Vereins bekam. Als Fußballschuhe 
mussten in der 2. Mannschaft zum Leidwesen der El-
tern die hohen Winterschuhe herhalten. Später spiel-
te ich dann als Schüler, wie auch andere damalige Mit-
spieler, bei der 1954 neugegründeten BSG Medizin 
Nord auf dem Sportplatz Debrahof hinter dem Eut-
ritzscher Park. Heute wird dieser Platz auch als Hun-
dewiese genutzt. Trägerbetrieb dieses Vereins war das Krankenhaus 
St. Georg. Als Übungsleiter der Schülermannschaften wirkten Herr 
Claus und Herr Heyse. Jeder Spieler erhielt hier von der BSG neue 
Dresse und neue Fußballschuhe. Viele Spieler der Schülermann-
schaften von Aufbau Mitte gingen aber auch zur BSG Fortschritt 
LWK (Leipziger Wollkämmerei), die auf dem Sportplatz am Gon-
tardweg in Schönefeld spielten oder zu Aktivist Nord auf dem ehema-
ligen Sportplatz an der Casino Mühle (gegenüber der jetzigen Sport-
anlage von Rotation 1950).
Neben dem Fußball ging ich noch jeden Freitag in die Turnhal-
le Wittenberger Straße zur SG Eutritzsch zum Turnen. Es wur-
de nach einer gemeinsamen Gymnastik aller Teilnehmer in Rie-
gen unterschiedlicher Leistungs- und Altersgruppen jeweils an zwei 

verschiedenen Geräten geturnt. Die Gymnastik leitete Herr Wendt 
als Vorturner vom Kampfrichterpodest. Übungsleiter unserer allge-
meinen Jungengruppe war Herr Otto Hauptmann, der eine Schus-
terwerkstatt in der Görlitzer Straße betrieb. 
Eine große Rolle als Mannschaftssportart spielte in der SG Eutritzsch 
der Faustball. So errang die weibliche Jugend 1958 und 1959 den 
DDR-Meister-Titel. Die Frauenmannschaft war 1958 und die Män-

nermannschaft 1959 Bezirksmeister. Insgesamt nah-
men 1959 13 Mannschaften am Punktspielbetrieb teil. 
In den Mannschaften spielten u. a. Gudrun Menzel, die 
Tochter von Fischwaren Menzel in der Delitzscher Stra-
ße, Herr Zelfel, der Inhaber vom gleichnamigen Leder-
warengeschäft in der Delitzscher Straße und Herr Steu-
de, der Sohn vom Gemüsehändler in der Schiebestraße.
Jährlicher sportlicher Höhepunkt für Aktive und Zu-
schauer des Hallenhandballs bildete stets das Eutritz-
scher Hallenhandballturnier. Es fand die letzten drei 
Tage vor und die ersten drei Tage nach dem Jahres-
wechsel in der Turnhalle in der Wittenberger Stra-
ße statt. Bei einer Spielzeit von zweimal 10 Minu-
ten wurde in der Vorrunde im K.-o.-System gespielt. 
An den ersten Tagen begannen die Mannschaften 
der Kreisklassen. An den letzten Tagen kamen dann 
Mannschaften aus den oberen Spielklassen des Bezir-
kes Leipzig hinzu, z. B. Lok Mitte, SG Zwenkau, LVB, 
MOGONO II. 1953 nahmen insgesamt 40 Mann-
schaften an diesem Turnier teil. Es herrschte eine tolle 
Stimmung in der Halle. Die Zuschauer saßen auf der 

Galerie der Halle oder direkt an der Seitenlinie des Spielfeldes. Als 
legendärer Schiedsrichter fungierten damals u. a. Herbert Schuffen-
hauer und der kleine etwas rundliche Herr Deuticke.
Den größten sportlichen Erfolg für Eutritzsch erkämpften die Feld-
handballer der SG, die 1950 den DDR-Meister-Titel ungeschlagen 
in der Endrunde gegen die Mannschaften BSG Diesel Magdeburg-
Fermersleben, BMW Eisenach, Neptun Rostock und Kunstseiden-
werk Premnitz errangen. Der Erfolgsmannschaft gehörten die Spie-
ler Groß, Dietze, Erxleben, Stichler, Huth, Teubner, Klimmer, Ernst, 
Stein, Hennig, und Hofmann an. Im Folgejahr übernahm die BSG 
Rotation Nord die Mannschaft.
Einen guten Zuspruch fanden auch die jährlichen Messepokalturnie-
re der Radballer in der Turnhalle Wittenberger Straße. Als promi-
nente Mannschaften konnte man die Weltmeister von 1958 Martin/
Degenkolb aus Chemnitz, die WM-Zweiten von 1959 Schneider/ 
Landmann aus Leipzig, und aus der ČSSR Pospišil/Swoboda bzw.
Gebrüder Pospišil (20-fache Weltmeister ab 1965), erleben.
Fußballzuschauer konnten in Eutritzsch höherklassigen Fußball auf 
dem Sportplatz an der Casino Mühle besuchen. Dort, wo jetzt Rota-
tion 1950 das Stadion betreibt, spielte die BSG Motor Gohlis Nord 
von 1958–1962/63 in der II. DDR-Liga/Staffel 3. Die beste Platzie-
rung wurde im Jahr 1960 mit einem 2. Platz erreicht. Gegner wa-
ren Mannschaften wie z. B. Stahl Thale, Chemie Bitterfeld, Motor 
Dessau u. a. Bekannte Spieler aus dieser Zeit waren: „Dohle“ Döh-
ler, „Kuttel“ Rehm, Rossteutscher und später Frank Weinert aus 
der eigenen Jugend. Da neben den Fußballern auch die Feldhand-
baller der BSG (DDR-Oberliga von 1957–60 mit Niescher) diesen 
Platz regelmäßig nutzten, herrschten vor den Strafräumen äußerst 
schlechte Bedingungen.

 Offsetdruck  Werbetechnik
 Digitaldruck  Stempel

Telefon  03 42 91 / 3 25 77
Telefax  03 42 91 / 3 27 33

info@druckschmiede.com
www.druckschmiede.com

Ihr Dienstleister für Printmedien

 Wir drucken den „Eutritzscher Rundblick”!

Erinnerungen an meine Kindheit in Eutritzsch Erinnerungen an meine Kindheit in Eutritzsch 
in den 1950er Jahren  in den 1950er Jahren  von Volker Schultzevon Volker Schultze Teil Teil 66

Otto Hauptmann im Kreise 
seiner Turner, Sport Revue 
1961, Archiv Eike Haupt-
mann
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Zum Beitrag  Die Gaststätte „Zum Freiladebahnhof“, Delitzscher Straße 7a 
im Eutritzscher Rundblick, Dezember 2017

Die Lektüre des Beitrages weckte in mir zahlreiche Kindheitserinne-
rungen, die immer stärker wurden, je mehr ich mich in meine Kind-
heit zurück versetzte. Und wo ich mir unsicher war, befragte ich 
meinen Bruder Eberhard, der über drei Jahre mehr Lebenserfahrung 
verfügt und noch manches Detail beifügen konnte.
Am 5. April 1902 schlossen meine Großeltern, Ernst Robert Mank 
und Anna Ida Schönherr den Bund fürs Leben. Die kirchliche Trau-
ung fand am 6. April 1902 in der Thomaskirche statt. Unser Großva-
ter war zu dieser Zeit Gasanstalts-Hilfsaufseher. Über viele Dienst-
jahre hinweg fand seine Karriere schließlich ihren Höhepunkt in 
einer Anstellung als städtischer Gasanstalts-Beleuchtungsoberauf-
seher mit Beamtenstatus. Etwa zu dieser Zeit bezog das Ehepaar 
Mank eine Wohnung in der Delitzscher Straße 7a. Dort kamen auch 
ihre 4 Kinder zur Welt, das erste 1903 und unsere Mutter 1910. Bis 
zum Beginn der 1950er Jahre bewohnte unsere Großmutter diese 
Wohnung, auch nachdem ihr Mann 1941 verstarb.

Durch die zahlreichen Besuche bei unserer Großmutter kannten wir 
natürlich die Hausbewohner. In der ersten Etage rechts wohnte Wit-
we Ernestine Grossert, links daneben (eventuell auch in der zweiten 
Etage links) Familie Hecht, die die Gastwirtschaft „Zum Freilade-
bahnhof“ (E. Hecht) betrieb, von der wir annehmen, dass es sich 
bei Frau Hecht um die Tochter von Grosserts handelte. In der zwei-
ten Etage rechts wohnte „Flachs Lottchen“, eine Schneiderin, in ei-
ner Art Wohngemeinschaft mit „Hoffmans Trudchen“ und ihrem 
Vater, der eine kleine Uhrmacherwerkstatt in der Wohnung betrieb. 
In der dritten Etage rechts wohnten meine Großeltern und daneben 

Frl. Vetter. In der vierten Etage waren drei Wohnungen angeordnet, 
von denen in der linken das Ehepaar Perl wohnte. Von deren Woh-
nung aus hatte man aufgrund eines Bombentreffers einen ungehin-
derten Ausblick in den Himmel. Die mittlere Wohnung hatte eine 
Frau mit zwei Töchtern. Das Ladengeschäft im Erdgeschoss wurde 
als Lebensmittelgeschäft von Herrn/Frau Berkling betrieben. Später 
nutzte die Firma Joswiak, die im Hinterhaus der Nr. 7b eine Polste-
rei betrieb, den Laden als Ausstellungsraum. 
Hofseitig, im Anschluss an die Gaststätte, war ein kleiner Garten, 
der einige Stallungen für allerlei Federvieh sowie einen dafür ent-
sprechenden Auslauf enthielt. An der Querseite des Grundstücks 
stand ein Flachbau mit zwei Wäschemangeln, die Frau Grossert ver-
mietete. Noch heute höre ich, wie die großen, mit Steinen beladenen 
Holzkästen ächzend die Docken bewegten, auf denen die Wäsche in 
Rolltüchern aufgelegt war.
Apropos Wäsche: mit einem Handwagen zogen wir samt Schmutz-
wäsche von der Nordstraße in eine Groß-Wäscherei in die De-
litzscher Straße. Mit der Nasswäsche ging es dann in die Bloch-
mannstraße, wo sich in Höhe der Geibelstraße am Bahnbogen ein 
Trockenplatz befand. Dort konnte man gegen eine geringe Gebühr 
die Wäsche zum Trocknen aufhängen oder zur Bleiche auslegen. 
Anschließend wurde die Wäsche bei Grosserts gemangelt und da-
nach schrankfertig wieder nach Hause transportiert. Die große Wä-
sche war damit eine Tagesaufgabe.
Von den umliegenden Geschäften sind die Fleischerei Kurt Petzold, 
Blumenstraße 5, Elektro-Küthe, Blumenstraße/Ecke Delitzscher 
Straße sowie die Bettfedernreinigung Richard Berndt, Blumenstra-
ße 1, in Erinnerung geblieben.
Nicht nur für uns Kinder war es immer wieder ein Erlebnis, vom 
Fenster aus das rege Treiben auf dem Gelände des Freiladebahnhofs 
zu beobachten. Hansgeorg Herold, Dezember 2017

Öffnungszeiten
Mo-Fr 900-2100 Uhr · Sa 900-2000 Uhr · So 1000-2000 Uhr · Feiertags 1000-1800 Uhr

-Sonnenstudio Eutritzsch
Seit über 10 Jahren in Eutritzsch 
Delitzscher Str. 49 · Telefon: 0341 / 6 04 58 22 · www.04129-leipzig.ayk.de

Testen Sie jetzt unsere neue Soft- und Power-Technologie, natür-
lich die neuesten AYK-Sonnenbänke mit der neuen EU 0,3 Norm, 
noch schonender für Ihre Haut.           ab 4,99 Euro

PKW – OFF ROAD – MOTORRAD 
 Reifen aller Marken, Montage von Runfl at-Reifen

Achsvermessung & Einstellung 
Elektrische Fehlerdiagnose · Bremsenprüfstand

Stoßdämpfertest · Klimaservice · Werkstatt-Ersatzwagen 

Görlitzer Str. 6–8 · Tel. 9 11 75 85 · www.maier-reifen-leipzig.de

MAIER

Robert und Anna Mank mit ihren Kindern (1914), vorn links Tochter 
Alice, unsere Mutter

„Zum Freiladebahnhof“, Delitzscher Straße 7a: bei der Sanierung der 
Fassade kam der einst mit Ölfarbe aufgetragene Schriftzug wieder 
zum Vorschein (11. Januar 2015)

Leserpost
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Sv Lipsia 93 Leipzig-Eutritzsch

ÄLTESTER SÄCHSISCHER FUSSBALLVEREIN
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1893

SPORTPLATZ AN DER THAERSTRASSE
www.sv-lipsia.de – Hier finden Sie alle Vereinsneuigkeiten von der F-Jugend bis zu den Senioren

„Leidenschaft am Ball“

Gedikestr. 12
04129 Leipzig

Tel./Fax: (03 41) 9 01 54 09
Funk: (01 77) 3 33 61 27

Dies ist unser Jubiläumsjahr und wir feiern unser 125-jähriges Be-
stehen. Auch wenn wir voller Stolz auf überstandene Prüfungen
und viele Sternstunden zurückblicken, so möchten wir nicht allzu
sehr ruhen, sondern weiter vorangehen.
Voller Tatendrang läuten wir das neue Fußballjahr ein.
Sportlich stellt sich unsere
1. Herrenmannschaft der
Herausforderung, den Ver-
ein in der höchsten Spiel-
klasse der Vereinsgeschich-
te zu repräsentieren. Schon
am 17. Februar 2018 ist
das erste Heimspiel und
wir freuen uns auf Unter-
stützung an der Seitenlinie.
Neben der Pfl icht erfüllen
wir auch die Kür, daher
sind weitere Highlights ge-
plant. Eingeläutet mit dem
alljährlich stattfi ndenden
traditionellen Osterfeuer
am Gründonnerstag, dem

29. März, fortgesetzt mit dem Tanz in den Mai am 30. April und 
abgerundet durch das Vereinsfest vom 15.–17. Juni. Hier sind 
außerdem noch Startplätze zu vergeben. Und auch im Leipziger 
Viertelfi nale, einer Aktion von RB Leipzig und Porsche, unter-
stützen wir als Spielstätte gern. Hier gilt es, Kinder und Jugend-

liche zusammen zu bringen 
und zu zeigen, dass sport-
licher Ehrgeiz und Fairness 
vor allem viel Freude be-
deuten. Mit reichlich Un-
terstützung an der Seiten-
linie können wir aber auch 
jedes Heimspielwochenen-
de zur Feier machen. Bitte 
beachtet dazu die Aushän-
ge bei unseren Partnern. 
Hier an dieser Stelle ein 
großes Dankeschön für die 
Nutzung der Aushängefl ä-
chen. Wir sehen uns beim 
Osterfeuer!

Euer SV Lipsia 1893

125 Jahre SV Lipsia 1893 – willkommen im Jahr 2018! 

Praxis für Physiotherapie
K. Rasch / R. Görlitz

Wittenberger Straße 24
Telefon: (0341) 9 01 10 22

Reiseagentur Minkner
Wittenberger Str. 75 · � 9 03 99-0 

www.reisen-meer.de

Der neue Rasen auf Feld 2  Foto: Julia Wurzel

Heimspiele 1. Herrenmannschaft in der 
Sachsenliga:
17.02. 14 Uhr gegen FV Eintracht Niesky

24.02. 14 Uhr gegen FC Grimma

10.03. 15 Uhr gegen FC 1910 Lößnitz

24.03. 15 Uhr gegen VfL 05 Hohenstein-Ernsttal

Muschter Trockenbau
Maurermeister Uwe Muschter

Trockenbau, Maurer-, Putz- und Fliesenarbeiten
Alles rund ums Haus

Tel. 0176 83065631
Magdalenenstr. 7 in 04129 Leipzig
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04129 Leipzig, Delitzscher Straße 71, Tel. 0341 / 91 92 80
04509 Krostitz, Dübener Straße 6, Tel. 034295 / 73 801

Bestattungen
Lunkenbein
Inhaber Markus Wagner e.K.

Seit 1918 
im Dienst am Menschen
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Aktuelle Modetrends 
für Sie, Ihn und die Kleinen

Inhaberin: Simone Muschter
Delitzscher Straße 57

Öffnungszeiten:
 Mo + Sa 8 – 13 Uhr
 Di – Fr  8 – 18 Uhr

Telefon 9 11 91 48

Salon 

Simone

Salon 

Simone

Wo steht dieses unsanierte Haus?
Ihre Antwort senden Sie bitte bis zum 28. Februar 2018 an unsere Re-
daktion (Postfach 1126 in 04112 Leipzig) oder stecken diese in unseren 
Briefkas ten Eutritzscher Markt 1. Bei richtiger Lösung ist ein Verzehr-
gutschein in Höhe von 25,–  EUR zu gewinnen (unter Ausschluss des 
Rechtsweges). 
Die Antwort zum Preisrätsel 148 musste lauten: 
Der Drache befindet sich an dem Verbindungsweg von der Delitz-
scher zur Gräfestraße (Fa. Superscript).

Preisrätselgewinner ist diesmal Familie Lauer aus der Dinter straße. Herzlichen Glückwunsch! 
Der Rätselgewinn kann in der Gastwirtschaft Lutherburg, Wittenberger Str. 26, verspeist wer-
den. Die Öffnungszeiten sind Di. bis Fr. 11.30–14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr, Sa. ab 17.30 Uhr 
und So. 11.30–14.00 Uhr. Die Redaktion dankt allen Rätselfreunden fürs Mitmachen.

Kennen Sie Eutritzsch und Umgebung? Preisrätsel (149)

Das Preisrätsel wird gesponsert von der Gastwirtschaft Lutherburg Tel. 9015133

Zschortauer Str. 6 · 04129 Leipzig
Tel.: 03 41 / 9 12 01 21
Fax:  03 41 / 9 11 29 69
Internet: www.elektro-grube.de
E-Mail: info@elektro-grube.de

IHR PARTNER IN SACHEN STROM!

Elektroinstallation für
• Industrie
• Handel
• Wohnungsbau
• Messe- und Ausstellungsbau
• komplette Saunaanlagen
• Lichtideen

GRUBE G
M

BHELEKTRO
MEISTERBETRIEB - MITGLIED DER ELEKTROINNUNG

Verkaufsstelle Andrea Rathsmann
Geibelstr. 46 - 04129 Leipzig 

 Tel.: 9 11 59 91
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18 Uhr

Waschvollautomaten
Elektroherde, Geschirrspüler
Kühlschränke, Gefrierschränke

www.holzleitner.de

NEU: Einbaugeräte mit Installation 

Lieferung sofort - Vollgarantie
Finanzierung - Eigener Kundendienst

EmmerichEmmerich
Orthopädie - Schuhtechnik

Theresienstr. 23 · 04129 Leipzig · Tel. 0341/9 11 57 96
Mo. u. Mi. 9–17 Uhr · Fr. nach Vereinbarung

Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel. 0341/4 41 95 03
Di. u. Do. 9–17 Uhr · Fr. nach Vereinbarung

Klobikauer Str. 8 · 06217 Merseburg · Tel. 03461/20 03 62
Mo.–Fr. 9–13 Uhr und 14–17 Uhr

Das Bequemschuhhaus
www.ost-emmerich.de

idee · licht · bild · grafik

03 42 02 35 17 75
0163 24 25 792

www.antje-friede.de

0

www
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Veranstaltungskalender
Kirche

Evangelisch-Lutherische Christuskirchgemeinde Leipzig-Eutritzsch 

04129 Leipzig, Gräfestraße 18, Tel.: 9029150, 
kg.leipzig_christus@evlks.de, www.christuskirche-leipzig-eutritzsch.de

Sprechzeit Pfarrer Dr. Amberg: donnerstags 17.00 –18.00 Uhr
Aktuelle Informationen fi nden Sie in unseren Schaukästen und im Internet.
jeden Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst (außer 25.03.)

Besondere Gottesdienste:
02.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen
04.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Taufgedächtnis
25.03. 17.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Erstabendmahl
29.03. 17.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Tischabendmahl und Kindergottesdienst
30.03. 15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu mit Kindergottesdienst

Kreise:
Aktive Senioren:  13.02., 13.03., je 14.00 Uhr oder nach Absprache
Frauengemeinde:  08.02.., 08.03., je 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis:  13.02., 13.03., je 19.30 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren:  28.02., 28.03., je 14.30 Uhr
Hausbibelkreis:  14.02., 28.02., 14.03., 28.03., je 19.30 Uhr
Junger-Paar-Kreis:  22.03., 20.00 Uhr
Krabbelgruppe:  donnerstags 9.30 Uhr (außer während der Ferien)
Miteinander-Füreinander:  14.02., 21.03., je 14.30 Uhr
Für die Jubelkonfi rmation am 3. Juni bitten wir um schriftliche Anmeldung!

HOFGEMEINDE Leipzig, www.hofgemeinde-leipzig.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, Schiebestr. 32, 04129 Leipzig, Tel. 9096542

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderprogramm „Schatzgräber“
17.00 Uhr Jugendtreff
1. + 3. Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgespräch
2. + 4. Mittwoch 19.00 Uhr Bibelgespräch (Hauskreis)

liebenswert – der HOFGEMEINDE Laden:
Donnerstag 9.30–12.00 Uhr, 15.00–18.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:
Dienstag 06.02. ab 15.00 Uhr Begegnungscafé – offen für alle
Donnerstag–Sonntag 15.02.–18.02. LEGO-Tage (Kinder 6–12 J.)
Dienstag 06.03. 15.00 Uhr Senioren-Nachmittag
Freitag 30.03. 15.00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst 
Dienstag 03.04. ab 15.00 Uhr Begegnungscafé – offen für alle
Freitag 14-tägig 17.00 Uhr Contrapunkt. Teenkreis 

Gottesdienst im Senioren-Wohnpark am Eutritzscher Markt:
Samstag 03.02. + 03.03. + 07.04., 10.00 Uhr 

„Die ARCHE“ im Schiebedach 
Schiebestr. 32, Infotelefon: 0174-2011894
Offener Kidstreff für Kinder von 5–12 Jahren inklusive kostenloser Hausauf gabenhilfe 
Mi 14.00–18.00 Uhr, Do 14.00–18.00 Uhr, Fr 14.00–18.00 Uhr

Theresienstraße 18 

Telefon 03 41/9 12 30 45

Telefax 03 41/9 12 30 46
www.junghanns-ad.de

auto-dienst-junghanns@t-online.de

  Mal- und Zeichenzirkel 
montags, 13 Uhr + 16 Uhr

  „English for you“ 
für Anfänger und Fortgeschritt ene
montags, 14 + 16 Uhr

  Tablet- und Laptop-Kurse für 
Anfänger und Fortgeschritt ene
dienstags, 10.15 Uhr und 12 Uhr

  Spielenachmitt ag
mitt wochs, 14 Uhr

  Singegruppe
donnerstags, 10 Uhr

  Freier Tanz – „MorgenRock“
freitags, 10 Uhr

Besuchen Sie auch die 
„BuchBude“ auf der Parkbühne 
GeyserHaus – eine off ene 
Büchertauschstati on für Groß 
und Klein!

Wechselnde Veranstaltungen kostenfrei

  Basteln und Handarbeiten
Do., 01.02. und 01.03., jeweils 13 Uhr

  Gedächtnistraining
Di., 06.02. und 06.03., jeweils 15 Uhr

  „Alt für Jung“ – Patenschaft en für 
Gefl üchtete (Informati onsvormitt age 
und Begegnungsnachmitt age)
Mi., 07.02. und 07.03., jeweils 11 Uhr, 
Di., 13.02. und 13.03., jeweils 15 Uhr

  Kaff eeplauderei
Do., 08.02., 13 Uhr

  Sprechstunde mit Begegnungsrat
Mi., 14.02. und 14.03., jeweils 11 Uhr

  Sicherheit im Straßenverkehr – 
Gesprächsrunde zu Rechten und Tipps
Do., 15.02., 13 Uhr

  Alzheimer/ Demenz – Selbsthilfegruppe 
und Beratung für Angehörige
Di., 20.02. und 20.03., jeweils 15:30 Uhr

  Fotoklub
Do., 22.02. und 29.03., jeweils 13 Uhr

  Reparaturkaff ee
Di., 27.02. und 27.03., jeweils 14 Uhr

  Musikklub
Mi., 28.02., 11 Uhr

  Gesprächsrunde und Mobilitätsberatung 
mit den Leipziger Verkehrsbetrieben
Do., 08.03., 13:30 Uhr

  Natur- und Gartenklub: „Pfl anzentausch“
Do., 22.03., 13 Uhr

Regelmäßige Angebote
  Gymnasti k 
montags, 11 Uhr 

Seniorenbüro Nord, GeyserHaus e. V.
Kleiststraße 52, 04157 Leipzig

Tel.: 0341 / 125 792 10

SENIORENBÜRO NORD

Öff nungszeiten
Montag 11.00 –18.00 Uhr
Dienstag 11.00 –17.00 Uhr
Mitt woch 11.00 –18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 –15.00 Uhr
Freitag 9.00 –13.00 Uhr

Beratung und Informati on
zu Pfl ege, Wohnen, Schwerbehin-
derung, Freizeit, Ehrenamt, u. a.

Montag 14.00 –17.00 Uhr
Donnerstag 9.30 –12.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Das Beratungsangebot ist kosten-
frei und wird in besonderen Fällen 
auch als Hausbesuch angeboten!
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